
 Ausgabe der Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten"                März 2021

Gebetsmeinung des Papstes                                 

Beten wir darum, das Bußsakrament in neuer Tiefe erfahren zu dürfen,
um so die grenzenlose Barmherzigkeit Gottes besser zu verkosten. 
 

Foto Peter Kane

   Pfarrbrief
   für Cottbus 
   und Umgebung

Christuskirche St. Paulus
Edith-Stein-Kirche

St. Hedwig

St. Joseph

St. Maria Friedenskönigin

Mit den Augen
fasten,

mit dem Herzen
sehen.



Häng’ eine Jacke in den Baum                                                                     

Ich möchte Ihnen mit Blick auf den Palmsonntag eine kleine, wahre Geschichte erzählen, die sich
schon vor etwas längerer Zeit in Köln ereignet hat. Eine Hoffnungsgeschichte, die Mut macht. In
dieser Geschichte geht es wie in der Erzählung vom Einzug Jesu in Jerusalem auch um Kleider
und um Bäume. Die Kölnerin Nina Engfeld nahm die Menschen in den Blick, die sich in den kalten
Monaten keine angemessene Winterkleidung leisten können und frieren müssen. Besonders die
Obdachlosen, die zum Teil auch gezwungen sind, in kalten Winternächten draußen zu schlafen.
Sie war nicht bereit, das einfach so hinzunehmen. Deshalb hat sie von sich dicke Winterjacken
genommen und sie am Rheinufer in einige Bäume gehängt, damit Bedürftige sich dort mit den
warmen Jacken versorgen konnten. In jeder Jacke stand noch eine persönliche Widmung: „Wärm’
dich auf. Du bist nicht allein.“ Die Idee bekam die Kölnerin aus dem sozialen Netz, in anderen
Ländern soll es diesen Brauch schon länger geben, dass Bewohner im Winter ihre Jacken mit
einer Widmung in die Bäume hängen, damit sich obdachlose Menschen diese Kleidungsstücke
nehmen können. Ich persönlich hatte vorher noch nie davon gehört. Eine Geschichte von
Fürsorge und Achtsamkeit, eine Friedensgeschichte wie die vom Einzug Jesu. Jesus begegnet
mir bei seinem Einzug in Jerusalem sehr friedlich, sanftmütig und achtsam. Die Menschen sind
aus dem Häuschen, sie hauen Zweige von den Bäumen, sie schreien, sie sind erregt. Anders
Jesus. Er reitet auf einem Esel. Niemand, der nach heutigen Maßstäben etwas gelten will – und
das war damals nicht anders – reitet auf einem Esel. Es ist die Karikatur eines Triumphzuges, wie
ihn römische Kaiser und Feldherren nach erfolgreichen Kriegen in Rom zelebrierten. Ein Esel. So
kommt kein Kriegsheld, sondern jemand, der anderes im Sinn hat. Der anders denkt, fühlt und
handelt. Ich glaube, Jesus ist es lieber, dass Menschen Jacken in Bäume hängen, um andere
Menschen zu wärmen, als ihm Kleidung und Zweige vor die Füße zu legen. Kleine Gesten der
Achtsamkeit und der Fürsorge sind – so glaube ich – jedem möglich. In einem Interview mit dem
Kölner Domradio sagte Nina Engfeld: „Manchmal wird zu viel diskutiert. Ich finde, solange etwas
gut ist, sollten wir es einfach machen. … Was kann man denn schon falsch machen, wenn man
was Gutes tut.“ Einfach mal machen. Nicht lange zögern, Bedenken einmal beiseiteschieben.
Was kann man schon falsch machen, wenn man was Gutes tut. Das ist doch ein schönes, kleines
Programm.

 Michael Tillmann (Image)
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 Es geht anders!

Eine andere Welt ist möglich und es liegt in unserer
Hand, diese zu gestalten. Mit der Fastenaktion 2021
möchte MISEREOR uns zu spürbaren Schritten der
Veränderung anregen und uns Geschichten von den
Wegen des Wandels in Bolivien erzählen. Sie können
den Wandel unterstützen mit Ihrer Spende am

MISEREOR-Sonntag.
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SO

08:30 Hl. Messe,  St. Joseph, Peitz

MI08:30 Hl. Messe,  Christuskirche

09:00 Hl. Messe,  St. Paulus, Drebkau

10:00 Hl. Messe,  Marienkirche

10:30 Hl. Messe, St. Hedwig, Neuhausen
DO

17:00  Eucharistische Anbetung, Marienkirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche FR

MO

DI

08:00 Hl. Messe,  Christuskirche

18:00 Anbetung und Vesper, Marienkirche

SA08:30 Rosenkranz,  Marienkirche

09:00 Seniorenmesse,  Marienkirche

   

                                     

08:00 Rosenkranz,  Edith-Stein-Kirche

08:30 Hl. Messe,  Edith-Stein-Kirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche

08:00 Rosenkranz,  Christuskirche

08:30 Seniorenmesse,  Christuskirche

08:00 Hl. Messe,  Marienkirche

16:30  Schülermesse, Marienkirche

19:00 Vesper, Christuskirche

08:00 Euchar. Anbetung,  Marienkirche

08:30 Hl. Messe,  Marienkirche

18:00 Vorabendmesse,  E.-Stein-Kirche

Beichtgelegenheit
Marienkirche Christuskirche

Di. 08:30 - 09:00 Do. 08:00 - 08:30
Edith-Stein-Kirche

Mi. 08:00, Sa. 17:00 - 18:00

Personen Kirchen Büro
Pfarrer / Diakon
Domkapitular Propst Thomas Besch 

Pfarrkirche:
St. Maria Friedenskönigin

Pfarrbüro:
Beate Lessig

   0355 380670 / propst.besch@kath-cottbus.de  
   0172 7934894

Pfarrer Christoph Lamm

   0355 3806715 / pfarrer.lamm@kath-cottbus.de

     03046 Cottbus

     Adolph-Kolping-Str. 17

beate.lessig@kath-cottbus.de

Danuta Döring

Filialkirchen:

Christuskirche

danuta.doering@kath-cottbus.de

     0355 38 06 70

   0175 1609162

Domkapitular Pfarrer Krystian Burczek

   0163 1449765 / pfarrer.burczek@kath-cottbus.de

Diakon Andreas Wirth  

     03046 Cottbus

     Straße der Jugend 23

     0355 38 06 718 (Fax)

Dienstag: 08:00 – 12:00

Edith-Stein-Kirche

     03050 Cottbus

                13:00 – 17:00

   0172 2002164 / andreas.wirth@kath-cottbus.de         

Diakon Markus Winzer  

   0355 3806714 /markus.winzer@kath-cottbus.de        

Gemeindereferentinnen:

     Klopstockstr. 4a

St. Joseph

Büro der Christuskirche:

     0355 70 15 05

     03185 Peitz

     An der Glashütte 15

Donnerstag: 09:15 – 10:15

Gabriele Jarski

   0355 75578778 / gabriele.jarski@kath-cottbus.de

Carolin Holfeld

                                       carolin.holfeld@kath-cottbus.de

St. Paulus

     03116 Drebkau

telefonische Absprache für:

- Sprechzeiten im Büro

     Felix-Meyer-Str. 19

St. Hedwig

- Taufen

- Krankenkommunion

Religionslehrerin:
Christine Schirmer
   0355 701505 /christine.schirmer@kath-cottbus.de

     03058 Neuhausen

     Bräsinchener Str. 5

- Requien

- Familienfeiern

Katholische Kindertagesstätte                           Leitung: Frau Metzner       

Str. der Jugend 24                                                  0355 22346 /andrea.metzner@caritas-goerlitz.de

Impressum                                            (Erscheinungszyklus: monatlich)

Herausgeber: Katholische Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten" Cottbus
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Telefon: 0355 3806710 // Telefax: 0355 3806718
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Kinderkirche in der Fastenzeit
In dieser Fastenzeit hat sich das Vorbereitungsteam der Kinderkirche  für die "Kinderkirche 

 aus der Tüte" (ähnlich wie bei der Sternsingeraktion) entschieden. Das Material wird für jeden
einzelnen Fastensonntag so aufbereitet, dass alles in eine kleine Tüte passt und zu Hause

ein Moment mit Gott gestaltet werden kann. Die Tüten für den jeweiligen Fastensonntag  werden
 bereits ab Freitag nach dem Familiengottesdienst zur Abholung in der Josefkapelle bereit stehen. 
MI 03.03. 17:30

DO

FR

04.03. 06:15

04.03.

05.03.

18:30

18:00

05.03. 19:00

SO

MI

DO

07.03.

10.03.

16:30

17:15

11.03.

11.03.

06:15

18:30

FR

SO

MI

12.03.

14.03.

18:00

16:30

17.03.

17.03.

17:15

19:30

DO

FR

SO

18.03.

18.03.

06:15

18:30

19.03.

21.03.

18:00

16:30

MI

DO

24.03.

25.03.

17:15

06:15

25.03.

25.03.

18:30

19:30

FR

SA

26.03.

26.03.

18:00

27.03. 16:30

SO

MO

MI

27.03.

28.03.

16:00

16:00

29.03.

31.03.

18:00
18:30

Telefonnummer für die Gottesdienstanmeldungen: 0178-1819396
Alle Angaben in diesem Pfarrbrief sind unter dem Vorbehalt behördlicher Vorgaben.

 Wir bitten Sie, zusätzlich die Vermeldungen zu beachten! 

Kreuzwegandacht gestaltet von den Maltesern in der Edith-Stein-Kirche

(keine Kreuzwegandacht in der Marienkirche)

Frühschicht besonders für Firmbewerber und Jugendliche  (Siehe S. 7)

Lectio Divina in der Christuskirche (Siehe S. 7)

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

WGT Frauen - Ökumenischer Weltgebetstag 2021 „Worauf bauen wir?“

Der Sender Bibel TV überträgt am Freitag, 05. März um 19:00 Uhr einen

60-min. Gottesdienst zum Weltgebetstag unter www.weltgebetstag.de.

Dazu laden wir alle herzlich ein. Weitere Informationen folgen.  (Siehe S. 8)

Musikalische Passionsandacht in der Marienkirche

Kreuzwegandacht in der Marienkirche

Frühschicht besonders für Firmbewerber und Jugendliche  (Siehe S. 7)

Lectio Divina in der Christuskirche (Siehe S. 7)

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

Musikalische Passionsandacht in der Marienkirche

Kreuzwegandacht in der Marienkirche - gestaltet von der kfd

PR-Sitzung online

Frühschicht besonders für Firmbewerber und Jugendliche  (Siehe S. 7)

Lectio Divina in der Christuskirche (Siehe S. 7)

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

Musikalische Passionsandacht in der Marienkirche

Kreuzwegandacht in der Marienkirche - gestaltet von der KAB

Frühschicht besonders für Firmbewerber und Jugendliche 
Lectio Divina in der Christuskirche (Siehe S. 7)

KV-Sitzung online

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

Ökumen. Stadtkreuzweg findet Online statt.

Nähere Informationen dazu über Herrn Winzer.

bis 18:00 Uhr Beichte mit Pfr. Lamm in der Edith-Stein-Kirche

bis 18:00 Uhr Beichte mit Pfr. Pohl in der Marienkirche

ökumenische Fastenandacht in der evangel. Kirche in Kolkwitz

bis 20:00 Uhr Beichte mit Pfr. Pabel in der Marienkirche

bis 20:00 Uhr Beichte mit Pfr.Burczek (dt. / poln.) in der Marienkirche



Caritas Region Cottbus
Straße der Jugend 23
03046 Cottbus
Tel.: 0355 / 3800370      
Fax: 0355 / 38003746
E- Mail: Region.cottbus@caritas-

goerlitz.de
Internet: www.caritas-cottbus.de
Leiter: Herr Markus Adam

Die Seniorenbegegnungsstätte ist leider vorerst
geschlossen!.

Zur Zeit sind keine
Veranstaltungen angesagt!
Wenn es kurzfristig Änderungen gibt, werden
diese in den Vermeldungen bekannt gegeben.

Malteser Hilfsdienst e.V.
Dienststelle Cottbus,     Diözese Görlitz
Klopstockstr. 4a            03050 Cottbus
Tel.: 0355 / 584200       Fax: 0355 / 5842050
E-mail: cottbus@malteser.org
Web: www.malteser-cottbus.de
Dienststellenleitung:
Gerd Schier

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei
Gerd Schier  Tel.: 0355 / 5842023

"Lebenscafé", ein Angebot für Trauernde in der
"Haltestelle der Herrnhuter Brüdergemeine" 
Str. der Jugend 94

Kreuzwegandacht
Die Malteser gestalten die
Kreuzwegandacht am 
03. März um 17:30 Uhr in
der Edith-Stein-Kirche.
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"Goldener Herbst"
Seniorentreff im Haus der Caritas
Südstr. 1            Tel.: 0355 / 38003730

Verantwortlich: Frau Martina Schirmer

Dienstag:   10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:   14:00 - 16:00 Uhr
Freitag:       10:00 - 12:00 Uhr

                    09:30 - 10:00 Uhr  (Sport)

Seniorenbegegnung im Familienzentrum
Kochstr. 15a
Montag:        14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 16:30 Uhr

                      

EH - Ausbildung
Donnerstag, 18. März von 8:30 - 16:30 Uhr 

Ambulanter Hospizdienst
Donnerstag, 04. März, 15:30 - 17:00 Uhr

Laufende Angebote in der Klopstockstr. 4a
"Café Malta"
- Betreuung an Demenz erkrankter Menschen          
   - zur Entlastung Angehöriger                     
   > jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr
- Tagestreff "Sorglos"               
   - Erlebnis einer frohen Gemeinschaft

   > Jeden Mittwoch von 09:00 - 13:30 Uhr

Der Seniorentreff ist leider vorerst geschlossen!. 

Alle genannten Termine können nur
durchgeführt werden, wenn die Corona-

Bestimmungen diese zulassen!

Bitte informieren Sie sich auch in den
Vermeldungen, denn in dieser unruhigen Zeit

kann es kurzfristige Änderungen geben!
Foto: J. Doll



Im Carl-Thiem-Klinikum
Der ökumenische
Gottesdienst im CTK ist
wegen der "besonderen
Zeit" noch ausgesetzt.

Wenn Besuchszeiten möglich sind, können Sie
gern im Raum der Stille 
(Altbau, Raum 44.1.418) verweilen.
Eine Gebetsanregung zur persönlichen
Betrachtung liegt aus.
Klinikseelsorge am CTK
Tel.: 0355 462061 oder 462645
Verena Michalczyk,  Tel.: 0176 50120516 

 Mail: michalczyk.klinikseelsorge@ctk.de

Malteserstift Mutter Teresa
03044 Cottbus, 
Johannes-Brahms-Str. 8

Zur Zeit ist keine WGF im Haus
möglich!
In den Seniorenheimen gibt es immer
noch bestimmte Bedingungen beim
Besuch. Bitte Infos einholen!

Wichernhaus
03046 Cottbus
Taubenstr. 15
feiern wir am 
... keine Info! 

Am Blechenpark
03046 Cottbus
Franz-Mering-Str. 17
feiern wir am 
...keine Info!

Albert-Schweitzer-Heim
03044 Cottbus
Feldstraße 24
feiern wir am
...keine Info!

Angebot für Frauen

Am 17. März, 17:15 Uhr
gestalten wir in der Marienkirche die
Kreuzwegandacht .

Rosenkranzverein                     
Gebetsmeinung im März
Für unsere Kirche: 
Um die Rückbesinnung auf Jesu
Wort, dass alle eins sein sollen. 

Alle, die Sorgen und Probleme in
der Arbeits- und Sozialwelt
haben, können bei der KAB um
Rat und Hilfe nachfragen:
Tel.: 035604 / 64422 (Tag)
Tel.: 0355 / 523714   (Abend)  

                       bleiben. 

Am 24. März, 17:15 Uhr gestalten wir in der
Marienkirche die Kreuzwegandacht. 
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Foto: Internet

Foto: J. Doll

Foto: Klinikum

Foto: Internet

 Wortgottesfeier in den Seniorenheimen

Foto: Internet

Bild: Thomas Plaßmann



Woche der
Brüder-
lichkeit 2021

Für das Jahr
2021 hat der

Koordinierungsrat der Gesellschaften für
christlich-jüdische Zusammenarbeit als
Jahresthema das Motto: „…zu Eurem
Gedächtnis: Visual History“ ausgewählt, das
auch Leitthema der Woche der Brüderlichkeit
ist. Mit diesem Thema soll über die Bedeutung
visueller Medien für die Erinnerungs- und
Gedenkkultur nachgedacht werden. Das Thema
reflektiert auch die Arbeit des diesjährigen
Preisträgers der Buber-Rosenzweig-Medaille,
der Theatermacher und Regisseur der
Oberammergauer Passionsspiele Christian
Stückl.
Mit der seit 1968 verliehenen Buber-
Rosenzweig-Medaille werden Personen,
Institutionen oder Initiativen ausgezeichnet, die
sich insbesondere um die Verständigung
zwischen Christen und Juden verdient gemacht
und einen Beitrag für die christlich-jüdische
Zusammenarbeit geleistet haben. Die Medaille
wird in Erinnerung an die jüdischen Philosophen
Martin Buber und Franz Rosenzweig verliehen.
In der Begründung für die Wahl von Christian
Stückl zum aktuellen Preisträger heißt es:
„Christian Stückl hat sich als Regisseur der
Oberammergauer Passionsspiele von Anfang
an dem Vorwurf des christlichen Antijudaismus
gestellt und mit Geduld und Ausdauer Zug um
Zug die Aufführung entsprechend überarbeitet.
Er hält dabei Kontakt zu jüdischen
Organisationen und arbeitet immer wieder neu
am Text.“
Dass dem Regisseur der interreligiöse Dialog
am Herzen liegt, zeigt sich auch darin, dass er
mit den Schauspieler/-innen der Passionsspiele
das Heilige Land inkl. der Gedenkstätte Yad
Vashem besucht.
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Lectio Divina

SCHAUT ZU,
WIE GOTT
EUCH HEUTE
RETTET – Das
Buch Exodus

Auch wenn noch nicht klar ist, ob die Bibel-Lese-
Abende in der Fastenzeit in persönlicher
Begegnung stattfinden können, sollen sie aber
erstmal sicher geplant werden. Für die
kommende Fastenzeit und darüber hinaus
beschäftigt uns das Buch Exodus. 
Es sind noch vier Treffen vorgesehen:
04. / 11. / 18. / 25.März
jeweils 18:30 Uhr in der Christuskirche

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Es bedarf nur der Bereitschaft, sich auf die Texte
und die Beiträge der anderen TeilnehmerInnen
einzulassen.
-----------------------------------------------------------------

Frühschichten in der Fastenzeit
Ähnlich der Roratemessen im Advent feiern wir in
der Fastenzeit wöchentliche Frühmessen. Sollte
es bis dahin möglich sein, gibt es anschließend
an die Gottesdienste ein gemeinsames
Frühstück. Anderenfalls werden wieder
Frühstückspakete vorbereitet. Besonders die
Firmanden und Jugendlichen sind zu den
Frühmessen eingeladen:

Donnerstags um 06:15 Uhr in der Marienkirche.

Anmeldung bitte bis zum Vortag 12:00 Uhr bei

Frau Jarski!
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Termine und Verschiedenes

Foto: KNA-Bild/Julia Steinbrecht



 

 Einsendeschluss für den April - Pfarrbrief:
 Freitag, 12. März 2021

Glaube heute8

Basis des Bildes ist ein Röntgen-
bild, das den gebrochenen Fuß
eines Menschen zeigt, der in
Santiago de Chile bei
Demonstrationen gegen soziale
Ungleichheit durch die Staats-
gewalt verletzt worden ist. Zeichen
der Heilung sind in das Bild ein-
gearbeitet: goldene Nähte und
Blumen als Zeichen der Solidarität
und Liebe. Leinöl im Stoff verweist
auf die Frau, die Jesu Füße salbt
(Lukas 7) und auf die Fuß-
waschung (Johannes 13). Die
Künstlerin des Hungertuches ist
Lilian Moreno Sánchez, geboren
1968 in Buin/Chile

Hl. Messe in polnischer Sprache
MI

FR

03.03.

05.03.

18:00

17:00

SO

MI

SO

07.03.

17.03.

12:00

18:00

21.03. 12:00

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Worauf bauen wir? –
Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2021

Das neue Hungertuch von MISEREOR:

„Du stelltst meine Füße auf weiten Raum“

Trotz der immer noch vorherrschenden Corona-Pandemie
wird der Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2021
stattfinden. Doch schon vorher können sich alle, die es
möchten, im Gebet vereinen. Unter der Überschrift „Ein
Gebet wandert über den Erdball … jeden Freitag beten
wir für Solidarität in der Corona-Krise!“, reichen sich
Frauen rund um den Globus jeden Freitag im Gebet die
Hände. Solidarität mit Frauen und allen, die unter dem
Coronavirus leiden, besonders mit denen, die am
wenigsten Hilfe haben. Beten Sie mit – jeden Freitag,
rund um die Uhr, rund um die Welt. Mehr erfahren Sie
unter www.weltgebetstag.de. 
2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des
pazifischen Inselstaats Vanuatu. „Worauf bauen wir?“, ist
das Motto des Weltgebetstags, in dessen Mittelpunkt der
Bibeltext aus Matthäus 7,24 bis 27 stehen wird.

Unser Handeln ist entscheidend“, sagen die
Frauen in ihrem Gottesdienstentwurf.
Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den
Klimawandel bereits verfolgt wird. Auch hier in
Deutschland will der Weltgebetstag in diesem
Jahr für das Klima tätig werden. Deshalb sind
bienenfreundliche Samen im Sortiment, die
dazu beitragen sollen, Lebensraum für Bienen
zu schaffen und die Artenvielfalt zu erhalten


